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Incorporating approaches from linguistics and psychology, The
Handbook of Psycholinguistics explores language processing and
language acquisition from an array of perspectives and features cutting
edge research from cognitive science, neuroscience, and other related
fields. The Handbook provides readers with a comprehensive review of
the current state of the field, with an emphasis on research trends most
likely to determine the shape of psycholinguistics in the years ahead.
The chapters are organized into three parts, corresponding to the
major areas of psycholinguists: production, comprehension, and
acquisition. The collection of chapters, written by a team of
international scholars, incorporates multilingual populations and
neurolinguistic dimensions. Each of the three sections also features an
overview chapter in which readers are introduced to the different
theoretical perspectives guiding research in the area covered in that
section. Timely, comprehensive, and authoritative, The Handbook of
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begrifflicher Einordnung: regelgeleitetes Handeln, subjektives
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Systematisches Wissen als langfristige Investition   9.4.3 Lehr-
Lernformen in digitalisierten Arbeitsumgebungen   9.5 Weiterbildung
und Organisationsentwicklung   9.5.1 Ein pädagogischer Blick auf
Organisationsentwicklung   9.5.2 Personalorientie
Thema der Studie ist der Wandel von Tätigkeiten an betrieblichen
Arbeitsplätzen durch die Digitalisierung, für die in der betrieblichen
Weiterbildung Unterstützungs- und Gestaltungsansätze entwickelt
werden müssen. Anhand von sechs Betriebsfallstudien aus Logistik und
stationärem Einzelhandel untersucht das Autorenteam zwei wesentliche
Aspekte: die Veränderung von Tätigkeiten auf der ausführenden Ebene
und die damit verbundenen Kompetenzverschiebungen.     In dem
subjektbezogenen Zugang zum Forschungsfeld sind die Beschäftigten
Expertinnen und Experten ihrer Arbeit, um zentrale Fragen des
digitalisierten Arbeitsalltags zu beantworten: Was heißt Digitalisierung
für Arbeitsmittel und -organisation auf betrieblicher Ebene? Wie
verändern sich Tätigkeiten? Welche Kompetenzverschiebungen im
Hinblick auf menschliche Wissens- und Handlungspotenziale ergeben
sich? Wie wird betriebliche Weiterbildung gestaltet?    Im Ergebnis
liefern Autorinnen und Autor ein erweitertes Kompetenzprofil, das die
Besonderheiten der Digitalisierung aufnimmt. Es ist gleichzeitig
Grundlage für eine personalorientierte und partizipative
Weiterbildungspraxis.


